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Zitat von Kris24

Dann sage ich dir mal, was Praktikanten für mich bedeuten. Es bedeutet schlicht
unbezahlte Mehrarbeit, Informationsmaterial habe ich noch nie gesehen, was soll denn
darin stehen? Ich übe meinen Beruf über 30 Jahre aus.

Ich zeige Praktikanten trotzdem, was mein Beruf ausmacht, erkläre in Pausen oder
nach dem Unterricht Dinge, beantworte Fragen. Dann reicht die Zeit für mich weder für
die Toilette noch für einen Tee noch Pausenbrot. Helfen können sie noch nicht, selbst
wenn sie eine Stunde übernehmen, muss ich sie mit vorbereiten und hinterher
besprechen. Es kostet mehr Zeit, als wenn ich sie selbst gehalten hätte. Jetzt ist der
Lehrerberuf kein Halbzeitjob mit 12 Wochen Ferien wie du glaubst. Aktuell unterrichte
ich 29 Deputatsstunden (wenn ich es mit entsprechendem Faktor multipliziere, sind es
über 53 Zeitwochenstunden). Dann ist man müde und bei (unverschämt) fordernden
Praktikanten auch mal abweisend. Mein letzter von vor paar Wochen war allerdings so
nett und interessiert, dass ich mir gerne Zeit genommen habe.

Da merkt man sofort den Widerspruch. Einerseits verlangst du von den Praktikanten, das sie
Interesse zeigen, andererseits hast du selbst kein Interesse an ihnen und empfindet sie
lediglich als unbezahlte Mehrarbeit.

Was erwartet du bzw. stellst dir vor? Das du dafür zusätzlich bezahlt wirst? 

1
https://www.lehrerforen.de/thread/68442-nach-lehramtsstudium-keine-perspektive-
hilfe/?postID=898446#post898446

https://www.lehrerforen.de/thread/68442-nach-lehramtsstudium-keine-perspektive-hilfe/?postID=898163#post898163
https://www.lehrerforen.de/thread/68442-nach-lehramtsstudium-keine-perspektive-hilfe/?postID=898446#post898446
https://www.lehrerforen.de/thread/68442-nach-lehramtsstudium-keine-perspektive-hilfe/?postID=898446#post898446

